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Gemeindetag fordert klares Bekenntnis zum ländlichen Raum und einen Kabinettsausschuss
Ländliche Räume brauchen und verdienen eine gute Zukunft
Stuttgart. Mit Unverständnis und Sorge reagierte der Präsident des baden-württembergischen Gemeindetags Roger Kehle auf die Ankündigung des Finanz- und Wirtschaftsministers Nils Schmid, den ländlichen Raum aufgeben zu wollen. Die Beteuerungen der Landesregierung, den ländlichen Raum stärken zu wollen, seien nun als reine Lippenbekenntnisse ohne Fundament zu werten. Im Koalitionsvertrag der Grün-Roten Landesregierung sei noch vom ländlichen Raum und dessen Bedeutung die Rede. Und heute, 14 Monate später, oute sich der Minister und stelle die ländlich strukturierten Kommunen auf das Abstellgleis. „Im Schwarzwald und in anderen Regionen des Landes geht es knallhart um Arbeitsplätze und Wirtschaftskraft“, erklärte Kehle. Das Ende der ländlichen Strukturen in Kauf zu nehmen oder gar herbeizureden sei unverantwortlich. Vielmehr hält der Gemeindetag eine aktive Strukturpolitik in die Fläche und einen erneuten Kabinettsausschuss für notwendig. 
Eine der Stärken des Landes Baden-Württemberg sind die gleichwertigen Lebensbedingungen in ländlichen, als auch in städtischen Regionen. Das Land müsse deshalb, so betonte Kehle, auch zukünftig als Einheit verstanden werden. Bildung gegen Landwirtschaft auszuspielen, halte er für sachfremd und entbehre jeder Grundlage. „Wir fordern die Landesregierung auf, jetzt deutliche Zeichen für die ländlichen Räume zu setzen“. Denn wer solche Aussagen mache, verspiele jegliches Vertrauen. Es könne nicht sein, dass im Koalitionsvertrag nachzulesen sei, dass ländliche Räume eine gute Zukunft brauchen und verdienen, während der Wirtschafts- und Finanzminister diese Formulierung wenige Monate später als „ältliche Rhetorik“ bezeichne. Der Gemeindetag fordert die Landesregierung auf, ein klares Zeichen zu setzen und einen Kabinettsausschuss aus den Zeiten der alten Landesregierung wieder aufleben zu lassen, um dem ländlichen Raum seinen hohen Stellenwert zu erhalten.
Im Übrigen unterstützt der Gemeindetag die Formulierungen im Koalitionsvertrag der Landesregierung, dass dem Erhalt der Kulturlandschaft und der Pflege der Natur durch die Landwirte eine elementare Bedeutung zukomme. Für den Gemeindetag sei es durchaus erheblich, ob die Landwirtschaft zukünftig darüberhinaus auch als Erzeuger von hochwertigen Nahrungsmitteln existieren könne.
Gemeindetag Baden-Württemberg, Panoramastraße 33, 70174 Stuttgart

Pressesprecherin: Iris Bohlen, Tel.: 0711 22572-34, Mobil 0160 97272863

iris.bohlen@gemeindetag-bw.de  http://www.gemeindetag-bw.de

